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ANTRAG 

  Vorlage-Nr.: A 19/0417 

FDP-Fraktion Datum: 02.08.2019 

Bearb.:  Mährlein, Tobias Tel.:  öffentlich 

Az.:    

 

Beratungsfolge Sitzungstermin Zuständigkeit 
 

Stadtvertretung 03.09.2019 Entscheidung 
 
 

Begründung für die Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten in der Einladung 
zur Sitzung der Stadtvertretung oder der Ausschüsse; hier: Antrag der FDP-Fraktion 
vom 02.08.2019 

 
 
Beschlussvorschlag 

 
Bereits in den Einladungen für die Sitzungen von Stadtvertretung oder Ausschüssen werden 
zukünftig bei nichtöffentlichen Tagesordnungspunkten die Begründungen für deren Nichtöf-
fentlichkeit aufgeführt.  Die Geschäftsordnung der Stadtvertretung ist entsprechend zu än-
dern. Dabei sollte §9,2 der GO ergänzt werden um den Satz „Der Ausschluss der Öffentlich-
keit ist mit der Einladung schriftlich zu begründen“. 
 
 
 
Begründung 
 

Nicht immer war es in der Vergangenheit nachvollziehbar, mit welcher Begründung Tages-
ordnungspunkte in dem nichtöffentlichen Teil einer Sitzung behandelt werden sollten. 
Die Gemeindeordnung definiert einen sehr engen Rahmen und nur wenige Gründe für den 
Ausschluss der Öffentlichkeit.  
Vor diesem Hintergrund erscheint es sinnvoll, sowohl für den interessierten Bürger als auch 
für die stimmberechtigten Sitzungsteilnehmer als auch für den Sitzungsleiter bei der Aufstel-
lung der Tagesordnung bereits im Vorwege die Begründung für eine Nichtöffentlichkeit über-
prüfen zu können. 
Als mögliche Anregung an die Verwaltung für die Umsetzung dieses Beschlusses sind beige-
fügt zwei Auszüge aus Einladungen der Stadtverordnetenversammlung Bad Oldesloe. 
 

 
 
Anlagen: 

1. Originalantrag 
2. Auszüge aus Einladungen der Stadtverordnetenversammlung Bad Oldesloe 
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